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äRedjanlßfje gfaßfüßdE fRßeinfelbe». 12largau) gür
baS ©eßbäftSjaßr 1915/16 roirb eine SDiötberibe bon
10"/° jur 2lu3ricßtung gelangen, roäßrenb baS SHtim»
fapitat in ben beibeit Sorjai)ren oßne Serginfuttg ge»
biteben ift. Ste bieSmatige Sioibenbe ift bie ßbcßße

feit bern Sefianbe be§ Unternehmens.

£iterafitr,
Sie îtseUe 5î»mmetr bet afftjieße« Seitfdßift bet

Sdjroeipr äßnßetmeffe is ®afel enthält einige be=

mexEenSroerte oolESroirtfcßaflltcße iuffäße, bie febetmann
tnteceffteren roerben; bet eine, oon g. SReoerbtn in ©enf,
ift bet ©ntroicflung bet cßemifdßen Sfnbußrte bet Scßroeij
geroibmet, ein anbetet, non Sr. ©. 21. gtet), ber SaSler
©prortlnbußrle, ein brilter, oon Victor /faunin, bet in
bufttleßen (gnlraicfiurtg beS KantonS SBaabt. künftige
Seilnebmet an ber Scßroeßet SRußermeffe feien befonberS
auf bie 2Ibbilbung eines äRußerßanbeS ßütgeroiefen, aus
ber !lat erftcßtlicß ift, rote ftcß bie SRtffeteilung bie 21 et

unb SBetfe ootßeßi, in ber man EommenbeS gtüßfaßr
in Safel feine SJiuftei* auslegt.

Sdjmiset 3ttß«ttDb8c|er: 4. Sanb, &b§ fdjroem Seit,
©rtim«rajs0m a«§ bem gaßre 1798. 93 Seiten, 8"
format mit 6 Silbern. IßreiS in fßappbanb gr. 1.20.
Settag: 21 rt. gfnßitut Dretl gfißti, 3öoidl
Son btefer Sammlung, bie in ber greffe, befonbetS

aber oon ber f}ugenb, mit lautem Seifaß aufgenommen
rourbe, et[feinen ßter als 4. Säuberen bie ©rhtnerungen
peiet Setnet Offiziere, bie bei Seuenegg unb im ©tau»
ßolj mitgefoeßten ßaben. Sie fsife^en, unmittelbaren Scbil»
betunaen roeifen eine Sflenge ßißorifcß außerorbentliib
intereffanter ßäge auf, bie unfete Qugenb jum nadjbenEen
pingen möffen. Sie Spulen werben gerne p biefem
Segleitßoff pr ®efd^id&te greifen; roir tonnen unS leießt
oorfteßen, baß balb jebe lleinere ober größere Knaben»
unb Siäbcßerbücßerei einige biefer gefunben unb anregen»
ben Sänbcßen aufroeifen roirb, oon beren gefcßmacEooßen

9lu§ftattung baS norliegenbe Sänbcßen roteber sengt. Sie
gan^e Sammlung eignet ßcß, wie wenig anbete Sücßer,

p geßgefcßenEen für unfete Qugenb.

Sie ßlfle Sitmöe nennt fieß eine Sammlung feßroet

jertfdjer Sicßtungen, bie foeben im Setlag Dreß güßti
in gürieß p erfeßeinen beginnt. 211S Herausgeber ?,ei^net
gaEob Sfißrer. Ser groccf ber Sammlung ift, fcßroelje»
rifeße Sicßtungen in gefcßmacEooßer Slusßaitung p mög--

Urft bißigem greife ßerauSpgeben. Sie jüngße fs^roeis

jetifeße Siteratur ßat eine große goß* wn Heineren Kmtß»
roerten ßetoorgebraeßt, bie eine roeite Serbreitung per
btenen unb bap angetan frnb, minberroertige Unterbai--
tungSbücßer P oerbrängen. Sie Sammlung möchte ßcß
neben bie guten ähnlichen Seröffentlicßungen beS relets»

beutfeßen SuchßanbelS fteflen, in benen naturgemäß ber
©cßroeijer roeniger p SBorte Eommt. Surd) Überfettungen
oon guten ©rgäßlungen ber frargöfifc^» unb itallenifcß
feßroetjerifeßen Sc^riftfteßet: roiß bte Sammlung an bet
engetn geißigen Serbtnbung ber bret SanbeSteile mit»
arbeiten, Hin unb roiebet foß auch ein Sänbcßen ber
fcbroetprife§en Sicßtung auS älterer 3®Ü gemibmet fein.
SiS beute liegen Sanb 1 bis 3 nor.

gelijälloefcßlin führt uns im erften Sänbcßen

»Srigitt Sößler" (SreiS 5r. 1.20) b^auf
to eben, unb gleich einer alten petfonnenen Segenbe

etjäblt er uns non Srigitt Stößter, ber SaSler Softer,
Me mit einem f^toebifi^en Sieiter im breißigjäbtigen Krieg
oacb Siorben gießt unb babei rounberlid) ntel Slbenteuer^
lid)e3 erlebt. Unb weiter erjäßlt uni ßßoefcßßtt brei anbere

feßmebifre ©efdßcbten, unb aße ßnb oom ©lanj reiner
unb prter Sichtung exfößt unb habet boeß erßaunlid)
roirUldjïeitSireu.

Ser peite Sanb bringt „©efdfidjten unb @e
ftalten" oon 3(ofef Steinhart, (ißretS gr. 1.80). Ser
fein finnige Sototburuer Siebter erpblt un§ tn feiner
fcßlicbtbeiteren 2lrt oon feinen Qugenberlnnernngen, oon
Ueinen unb alten Seuten feiner Heimat, unb baS feßroet»
gerifeße SJlitteßanb fteßt in fetner ßerben Scßönßett
cor uns.

SîobertQaîobSang erjaßit im brüten Sänbdßen
„SeonjSGBangeler" (fßretS gr. 1.50), roie ber gabrd»
arbeitet Seonj p einer grau ïam, roie ber Scßnetber»
meifter ©otttteb Scßteicßer feßroet unter feinem ©eroiffen
litt, roie ber Scßulmeifter Sofef ©retener ein Kinblein
erroartete, unb roaS ©eorg SBteberfeßr am SKobilifationS»
tag paffterte.

Sämtlidße brei Sänbdßen entßalten Sßetfterftüde ber
fdßroeiaerifißen Kleinlunß. ber Sücßtein, bie um
geringen ißreiS p ßaben ftnb, iß geeignet, eine ßaftige
unb laute Stunbe auf ber ©ifenbaßn ober natß geirr»
abenb tn eine gerußtge, nerinnerlid)te unb ftiße Stunbe
p oerroanbeln.

gtß bin ei« ftrag ©oïbûi, SEipen aus bem feßroet»
jerifeßen ©rengbienfi oon Drbonnanj Saber.
3ßit 10 geberseießnungen non ©ruft Hobel.
3n ißappbanb mit farbigem Sitel SreiS 3 granEen.
Serlag: Irt. Snßitut Drell güßlt, 3öricß.
Snßalt: Ser neue Scßiißemttarfcß. — SaS Siecßen»

compel. — Ser ißoßen auf ^SunEt 862. — Ser fcßöne
©rroin. — Sie oerlorenen StecEßoßen, — Sie SBtnter»
artiEel. — Sie Sannen in ben gretbergen. — Sie
falfsße gront. — SaS 28unber pon Stronico.
©in prädjttgeS Solbatenbudß in aßen feinen neun

Seilen! 3m" .gnßalt, ber oon fteßerßer realifitfdßer Se»

obacßtmtg jeugt, Unb in ber Eößticß frühen, an Sieu»

Prägungen reießen Spradbe — überaß ßerrfeßt getßige
SeroeglidßEeit, ein flottes Sempo, oon bem ber Sefer fo
unfehlbar mitgeriffen roirb, rote ber Solöat Pom lang»
gefueßten unb enblicß gefunbenen „neuen Scßüßenmarfcß",
bem bie erfte SEi^e gilt. 3«®eilen ßanbelt eS fieß im
roefentlicßen um folib auSgefponnene Solbatenfcßerje, über
bte man „bis auf ben SRagenboben ßtnunter" lacßen
Eann, fo beim „Stedßenejempel" unb bei ben ©efeßießten
oom „Schönen ©rroin" unb oom „SBlnterartiEel", roo
bie Solbatenliebe p irgenb einem Sörßierlein fein als
Stiebfeber roirEt. inhere SDtalc, roenn er „bie Sannen
in ben gretbergen", „bie falfcße gront" unb „baSSBunber
oon Sironico" fdjitbert, bringt Drbonnanj Saber be»

ßarrtieß, aber mit oößig pßrafenlofem Sdßroung tn feßr
ernße gragett ein unb entpuppt fteß nidjt anberS benn
als eeßter Sidßter. 3e am paffenben Drt ßat ©rnft Hobel
treffftc^ete geberjeießnungen beigesteuert.

„Sie ßeimli(|ßen» bie fametigßen greuben oerbirbt
man, roenn man fie greifen roiß unb etlichen", fogt
tegenbroo ber Serfaffer. 8« ben ßetmliäßen greuben,
beren er meßt nur feine Kameraben oom 11. Qnfantetle»
^Regiment, benen er bie SEijjen peignet, fonbern ßoffent»
Hdß roett pßlrei^ere Sefer teilßafiig roerben läßt, geßört
baS Sluffpüren beS ßerrlicß ftifcßeri, gut fdßroeijetifden
SolbatengeifteS, ber in bem Sücßletn überaß, aueß roo

Humor ünb Qronie obenauf ßnb, als spiritus rector
am SBetEe iß.

Hu» 1er Praxis. - Tir dit Praxis.

NB. ^erferafa», Scnsf®» n«b »sröeitaeefwäjt meibcR
*wter tiefe Sfubrit cnfgenommeM; terartige Injeiget? gs>
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Mechanische Faßfabrik Rheinfelbe«. (Aargau) Für
das Geschäftsjahr 1915/16 wird eine Dividende von
10 "/» zur Ausrichtung gelangen, während das Aktien-
kapital in den beiden Vorjahren ohne Verzinsung ge-
blieben ist. Die diesmalige Dividende ist die höchste
seit dem Bestände des Unternehmens.

ZiteVär«
Die zweite Nummer der offizielle« Zeitschrift öer

Schweizer Mustermesse i« Basel enthält einige be-

merkenswerte volkswirtschaftliche Aussätze, die jedermann
interessieren werden; der eine, von F. Reverdin in Genf,
ist der Entwicklung der chemischen Industrie der Schweiz
gewidmet, ein anderer, von Dr. G. A. Frey, der Basler
Exportinduftrie, ein dritter, von Victor Jauntn, der in
dustriellen Entwicklung des Kantons Waadt. Künftige
Teilnehmer an der Schweizer Mustermesse seien besonders
auf die Abbildung eines Musterstandes hingewiesen, aus
der klar ersichtlich ist, wie sich die Mcsseleitung die Act
und Weise vorstellt, in der man kommendes Frühjahr
in Basel seine Muster auslegt.

Schweizer JwgeudbScher: 4. Band, Aus schwerer Zeit.
Erikmsr«uge« aus dem Jahre 1798. 93 Seiten, 8"
Format mit 6 Bildern. Preis in Pappband Fr. 1,20.
Verlag: Art. Institut Orell Füstli, Zürich.
Von dieser Sammlung, die in der Presse, besonders

aber von der Jugend, mit lautem Beifall aufgenommen
wurde, erscheinen hier als 4. Bändchen die Erinnerungen
zweier Berner Offiziere, die bei Neusnegg und im Grau-
holz mitgefochten haben. Die frischen, unmittelbaren Sänl-
derunaen weisen eine Menge historisch außerordentlich
interessanter Züge auf, die unsere Jugend zum nachdenken
zwingen müssen. Die Schulen werden gerne zu diesem

Begleitstoff zur Geschichte greifen; wir können uns leicht
vorstellen, daß bald jede kleinere oder größere Knaben-
und Mädchenbücherei einige dieser gesunden und anregen-
den Bändchen aufweisen wird, von deren geschmackvollen
Ausstattung das vorliegende Bändchen wieder zeugt. Die
ganze Sammlung eignet sich, wie wenig andere Bücher,
zu Festgeschenken für unsere Jugend.

Die stille SttMds nennt sich eine Sammlung schwei
zerischer Dichtungen, die soeben im Verlag Orell Füßli
in Zürich zu erscheinen beginnt. Als Herausgeber zeichnet
Jakob Bührer. Der Zwcck der Sammlung ist, schmelze-
rische Dichtungen in geschmackvoller Ausstattung zu mög-
lichst billigem Preise herauszugeben. Die jüngste schwei-
Mische Literatur hat eine große Zahl von kleineren Kunst-
werken hervorgebracht, die eine weite Verbreitung ver
dienen und dazu angetan sind, minderwertige Unterhal-
tungsbücher zu verdrängen. Die Sammlung möchte sich

neben die guten ähnlichen Veröffentlichungen des retchs-
deutschen Buchhandels stellen, in denen naturgemäß der
Schweizer weniger zu Worte kommt. Durch Übersetzungen
von guten Erzählungen der französisch- und italienisch
schweizerischen Schriftsteller will die Sammlung an der

engern geistigen Verbindung der drei Landesteile mit-
arbeiten. Hin und wieder soll auch ein Bändchen der
schweizerischen Dichtung aus älterer Zeit gewidmet sein.
Bis heute liegen Band 1 bis 3 vor.

Felix Mo eschlin führt uns im ersten Bändchen

..Brigitt Rößler" (Preis Fr. 1.20) hinauf nach
Schweden, und gleich einer alten versonnenen Legende
erzählt er uns von Brigitt Rößler, der Basler Tochter,
die mit einem schwedischen Reiter im dreißigjährigen Krieg
nach Norden zieht und dabei wunderlich viel Abenteuer-
liches erlebt. Und weiter erzählt uns Moeschlin drei andere

schwedische Geschichten, und alle find vom Glanz reiner
und zarter Dichtung erfüllt und dabei doch erstaunlich
wirklichkeitstreu.

Der zweite Band bringt „Geschichten und Ge-
stalten" von Josef Reinhart, (Preis Fr. 1.80). Der
feinsinnige .Solothurner Dichter erzählt uns in seiner
schlichtheiteren Art von seinen Jugenderinnerungen, von
kleinen und alten Leuten seiner Heimat, und das schwei-
Mische Mittelland steht in seiner herben Schönheit
vor uns.

Robert Jakob Lang erzählt im dritten Bändchen
„LeonzWangeler" (Preis Fr. 1.50), wie der Fabrik-
arbeiter Leonz zu einer Frau kam, wie der Schneider-
meister Gottlieb Schleicher schwer unter seinem Gewissen
litt, wie der Schulmeister Josef Gretener ein Kindlein
erwartete, und was Georg Wiederkehr am Mobilisations-
tag passierte.

Sämtliche drei Bündchen enthalten Meisterstücke der
schweizerischen Kleinkunst. Jedes der Büchlein, die um
geringen Preis zu haben sind, ist geeignet, eine haftige
und laute Stunde auf der Eisenbahn oder nach Feier-
abend in eine geruhige, verinnerlichte und stille Stunde
zu verwandeln.

Ich bin ew j««g Soldat, Skizzen aus dem schwei-
zerischen Grenzdienst von Ordonnanz Bader.
Mit 10 Federzeichnungen von Ernst Hodel.
In Pappband mit farbigem Titel Preis 3 Franken.
Verlag: Art. Institut Orell Füßli. Zürich.
Inhalt: Der neue Schützenmarsch. — Das Rechen-
exempel. — Der Posten auf Punkt 862. — Der schöne
Erwin. — Die verlorenen Steckstollen. — Die Winter-
artikel. — Die Tannen in den Freibergen. — Die
falsche Front. — Das Wunder von Bironico.
Ein prächtiges Soldatenbuch in allen seinen neun

Teilen! Im' Inhalt, der von sicherster realistischer Be-
obachtung zeugt, und in der köstlich frischen, an Neu-
Prägungen reichen Sprache — überall herrscht geistige
Beweglichkeit, ein flottes Tempo, von dem der Leser so

unfehlbar mitgerissen wird, wie der Soldat vom lang-
gesuchten und endlich gefundenen „neuen Schützenmarsch",
dem die erste Skizze gilt. Zuweilen handelt es sich im
wesentlichen um solid ausgesponnene Soldatenscherze, über
die man „bis auf den Magenboden hinunter" lachen
kann, so beim „Rechenexempel" und bei den Geschichten

vom „Schönen Erwin" und vom „Wtnterartikel", wo
die Soldatenliebe zu irgend einem Töchterletn fein als
Triebfeder wirkt. Andere Male, wenn er „die Tannen
in den Freibergen", „die falsche Front" und „das Wunder
von Bironico" schildert, dringt Ordonnanz Bader be-

harrltch, aber mit völlig phrasenlosem Schwung in schr
ernste Fragen ein und entpuppt sich nicht anders denn
als echter Dichter. Je am passenden Ort hat Ernst Hodel
treffsichere Federzeichnungen beigesteuert.

„Die heimlichsten, die sametigsten Freuden verdirbt
man, wenn man sie greifen will und erklären", sagt
irgendwo der Verfasser. Zu den heimlichsten Freuden,
deren er nicht nur seine Kameraden vom 11. Infanterie-
Regiment, denen er die Skizzen zueignet, sondern hoffsnt-
lich weit zahlreichere Leser teilhaftig werden läßt, gehört
das Aufspüren des herrlich frischen, gut schweizerischen

Soldatengeistes, der in dem Büchlein überall, auch wo
Humor Und Ironie obenauf sind, als Spiritus rector
am Werke ist.

M» «n ?kà - M à prsà
MEM.

kW. Verkaufs-. Tausch- n«d ArtzeitSgesuche wsrdcii

«à diese Rubrik Nicht «mfge«wmWW; derartige Anzeigen ge-
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hören in bett gttferaten teil beë 58Iatte§. — gragen, roeld)!
«suite griffet" erfd) einen foUen, rootle roan minbeftenë 20 ®të
in Warten (für Sufenbung bet Offerten) beilegen. SBenn feilte
Warfen betliegen, rotrb bie Slbreffe beë gragefiellerë beigebrucft.

1480. SBer liefert Oiotb'fdje gnerbolSlnftrid)? Offerten
unter ©hiffre 1480 an bie ©ppeb.

1481.' SBer l)ätte gebrauchte, aber ncd) gut erhaltene
SBafferWöbren, l'A ober l',4 500 ro, aatoaniftert'ober fdjroarj,
abzugeben? ^ßreiSofferten ait Paul non 2lrp, Unternehmer, ©uHt)
(SBaabt).

1482. SBer liefert bie ©ifenbaden unb bie ©Heffenfpanner
gu ben ©tibinbungcn nad) ©rjftem fmitfelb? Offerten unter
©hiffre 1482 an bie ©ppeb.

1483. SBer hätte fofort ober innert Wouatëfrifi einen neuen
ober gut erhaltenen Sollgang, 60—65 cm Stdjtroeite, abjugeben?
Offerten an Slug. Südffnger, j. ©cljöntbal, Sifdjofëjeli.
®j 1484. SBer hätte einen ftehenben Querrohrfeffet (©aHoroap)
mit 8—12 m" geijflädje unb nicht unter 5 2ltm. ®rud, foroie
eine ca. 15 PS £>od)brud=3Bafferturbiue für 60 m ©efüQe abju=
jugeben? Offerten an Sranbenberg & ©ie., beim Sahnhof, 3«8-

1485. SBer hätte einen neuen ober gebrauchten Slmbo&floh,
foroie einen fleineit geberroagen, oierräbrig, 200 Kg. Sragtraft,
neu ober gebraudjt, billig abjugeben? Offerten mit Slngabe beë

Preifeë unter ©brffre 1485 ait bie ©ppeb.
1486. SBer hat eine gebrauchte, eoentueH neue gormfanb»

mifchmafhine abzugeben V Offerten an £>. Slpffenegger, WetalR
giefferei unb Slrmaturenfabrit, Derlifon=Sürtd).

1487. SBer liefert |>anblod)ftanjen für Södjer non 6 mai
in 4 mm bicfeë Sanbeifen ju ftanjen? Offerten an gerb. Wöhr,
Ölten.

1488. SBer liefert 15 m" leid)teieë, gefdjitiiteneë Saubolj
unb jugleid) ein gröfraeS Quantum 18 mm unb 24 mm Sretter?
Offerten mit Preisangabe unter ©^rffre 1488 an bie ©ppeb.

1489 a. SBer liefert neue ®raf)tfeile mit ©arantie für
Kraftübertragung, jirta 14 mm bid unb 60 m lang unb montiert
an piaij, enbloë? b= SBer hätte einen gebraudjten, jeboch nod)
gut erhaltenen ®ef<hroinbigteitë=9legulator biHigft abjugeben? Off
ferten an Oëtar Wichel, mech- SBertftätte, ©etnpad).

1190. SBer liefert eine @d)ärfmafd)ine nur für Kreiëfâge*
blatter? Offerten an 31 em. Wurer, ©ägerei, Sedentkö.

1491. SBer liefert ©iurichtung für Sermcffiugen non @tfen=
bledjartiteln? Offerten ait grj. Söfd), Wetallroarenfabriî, gluntë.

1492a. SBer liefert la engl, ©taht, flad), 6,5x1,5 mm?
b. SBer, liefert Sllumininm!oihgefd)itre, 3—4 mm ftarf, mit ge»
èbnetem Soben, für etettr. Kodjereiett unb für elettr. Kod)fiften?
Offerten unter ©hiffre 1402 an bie ©jpeb.

1493. SBer liefert ©infatjgatter, fomplett mit Slättern nach
neuefter Konftruttion? Offerten mit î^eictjnnug unb Preië unter
©hiffre K 1493 ait bie ©ppeb.

1494. SBer hätte gut erhaltene @atibpapier:@d)leifntafd)ine
mit felbfttätiger 3"fährung, neuereë WobeÙ, Sreite 40—50 cm,
abzugeben? Offerten an g. Sifdjbaufen, ©ägerei unb @tuië=
fabrit, Sern.

1495. 38er hätte eine We ffermeile für fjobelmafdjine, runb
ober riierfantig, minbeftenë 45 cm breit, unb 2 baut paffenbe
Sager, gut erhalten, billig abzugeben? Offerten unter ©ijiffre 1495
an bie ©ppeb.

149Ö. SBer liefert Sîiemenfdjeiben in folgenben ®imen=
fionen: 1 ©tüd 1 m x 15 cm, Sohrung 60 mm; 2 ©tüd 44x
27 cm, 60 mm Sohrung; 2 ©tüd 55x24 cm, Sohrung 50 mm,
jroeiteilig; 2 ©tüd 55x24 cm, Sohrung 65 mm, jroeiteilig? Off
ferten an &ucbfabrit ©ntlebud).

1497. SBer liefert Sudjeiu ober Slhornflügel ju Sutter=
mafdjinen? Offelten an Wetallroarenfabri! Künten (Slargau).

1498. SBer liefert gabtiffirenen ©eff. Offerten unter
©hiffre 1498 an bie ©ppeb.

1499. SBer hat gebraud)ten, aber nod) gut erhaltenen ©r-
hauftor mit 300 — 400 mm Säugöffnung biHigft abjugeben? Df=
ferten unter ©hiffre 1499 au bie ©ppeb.

1500. SBetcbe îteinere SBerfftätte übernimmt einfaihe £>obeP,
®ref)* nnb ©chlofferarbeit? Waterial roirb. geliefert. Offerten
unter ©hiffre 1500 an bie ©gpeb.

1501. SBer lönnte einige SBaggoitë ©ägtlöhe, I.—III. Kl,
franfo Station oerlaben, per Kaffe abgeben? Offerten unter
©hiffre R 1501 an bie ©ppeb.

1502 a. SBer liefert (Silberlot ober fonftigeë gnteë Sot für
Sanbfägenblätter b. SBer hätte eine gebrauchte, aber gut er=
haltene, jroeiteilige höljerne ober eiferne SKiemeitfcbeibe oon 70
bis 75 cm ®urd)meffer unb 35 mm Sohrung, foroie eine 40 mm
SBeHe oon 2—3 m Sänge, abjugeben? Offerten mit Preisangabe
an gob. Sofenherg, med). SBagr.erei, ©inë^ôfen (Slargau).

1503. SBer hätte eine gut erhaltene ©teinbohrraafd)ine
(Öanbbetrieb), mit prefsluft billig abjugeben? Preiëofferten unter
©hiffre 1503 an bie ©jpeb.

1504. SBer liefert Sinben, runb ober gefd)nitten, troden

ober frifd), 30—90 mm gefdjnitten, foroie Suchen, 30—120 mm
gefhnitten? Preiëofferten unter ©hiffre 1504 mt bie ©ppeb.

1505. SBer hätte fehr gut erhaltene ger.fier mit Sorfenfter
unb galoufie, ©röffe jirfa 80x140 cm, roenn möglich mit Dblid)t,
foroie gut erhaltene geroöhnlihe 3iamtertüra: abjugeben? Offerten
unter ©hiffre 1505 an bie ©ppeb.

1506. SBer hätte neue, eoentueH gebraud)te ©ägenfchürf-
mafdjine, nur gute Warle, fofort abjugeben? Offerten an ©ebr,
Çonauer, ©äaerei, Sallroil (Sujern).

1507. SBer hätte eine 3—4 m lange, 40 mm ®ranëmiffion§>
roeüe mit 1 ober 2 baju paffenben Sagern, gut erhalten, fofort
ahjugehen? Offerten an ©b. Wichel gabrifant, Slinggenberg
(Sern).

1508. SBer hätte 2—3 9îiemenfd)eiben, roooor. eine für
leer, 500 mm ®urd)meffer, je 80—100 mm breit unb 35 mm
Sohrung, foroie 1 gauj guten Sebertreibriemen, 9 m lang unb 14
bië 15 cm breit, abjugeben? Offerten unter ©hiffre 1508 an
bie ©ppeb.

1509. SBer tonnte biHigft abgeben: 1 ©ifenroeüe, 35 mm,
4 m lana; 3 güngelager (9lingfd)mierlaaer), 35 mm; 1 3liemen=
fdjeibe, 50 cm x 8 cm x 35 mm; 1 9liemenfd)eibe, 30 cm x
8 cm x 35 mm ; 1 poliermafdjine jum polieren gefhliffener
©egenftänbe? Offerten an St. oon 3ioh Sütholb'S ©rben, Kern§.

1510. SBer hat einen tleinen SBaffermotor für ©peifeaufjug
abjugeben? Offerten ait granj Slfdjroanben, ©djloffer, glüelen
(Kant. Uti).

1511. SBer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
®Ieid)ftrom=Wotor, V+—"A PS, 110 Solt. billig abjugeben? Of=
ferten mit Preisangaben unter ©hiffre 1511 an bie ©jpeb.

1512. SBer hätte ca. 60 m ©chienengeleife für öioHroagen
(ohne ©djroellen) biHigft abjugeben? Offerten an ®ebr. ©pcd,
jnr ©äge, Oberteil (Sug).

1513. SBer hätte eine gebrauchte, leichte, eiferne Sanbfäge
für Kraftbetrieb abjugeben? Offerten mit Preiëangabe an grib
®rut:ber, 3îed)enmad)er, ®onbiëroiI (Sern).

1514. SBer liefert eine billige, mittlere Kehlmafdjine, alt
ober neu Offerten ait g. Obenuatt, ©agerei, ®aSenroil.

1515. SBer liefert Heine SBaffermotoren für ®inrid)tungen
oon ©aëlôtereien? Offerten unter ©hiffre 1515 an bie ©jpeb.

Stuf grage 1385. SBenben ©ie fld) au ba§ gnftaHation§=
gcfd)äft Söfd) in glumi.

Sluf grage 1391. Rümmer jum ftempeln oon 3lunbl)olj,
unb fämtlidje gorffroerljeuge liefert baë ©pejialroerfjeuggefdjäft
Otto 3augg, Sern.

Sluf grage 1408. ©ine Parlie 9iippenheijröhren hat prci§=
roert abjugeben: SB. ©eride, Wgfd)tnenfabril, 3ätid) 5, ©ihl
qnat 252.

Sluf grage 1424. ©intge alte SBeHen oon 40 unb 70 mm
©tärte hat abjugeben bie ©aëmotorengabril ®euh SI -®., SKbië*
rieben b. 3«^^*, foroie and) eine Slnjabl Süemenfcheiben.

f, Beriefe/-
Oberdorfstr. 91,7^

*
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hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch.»

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Ets
in Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

1480. Wer liefert Roth'sche Jnerdol Anstrich? Offerten
unter Chiffre 1480 an die Exped.

1481. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Wasser-Röhren, 1'/7 oder 1300 w, galvanisiert oder schwarz,
abzugeben? Preisofferten an Paul von Arx, Unternehmer, Cully
(Waadt).

1482 Wer liefert die Eisenbacken und die Ellefsenspanner
zu den Skibindungen nach System Huitfeld? Offerten unter
Chiffre 1482 an die Exped.

1486. Wer hätte sofort oder innert Monatsfrist einen neuen
oder gut erhaltenen Vollgang, 00—63 ein Lichtweite, abzugeben?
Offerten an Aug. Bächinger, z. Schönthal, Bischofszell.

N 1484. Wer hätte einen stehenden Querrohrkessel (Galloway)
mit 3—12 w" Heizfläche und nicht unter 5 Atm. Druck, sowie
eine ca. IS U8 Hochdruck-Wasserturbine für 00 m Gefälle abzu-
zugeben? Offerten an Brandenberg à Cie., beim Bahnhof, Zug.

1485. Wer halte einen neuen oder gebrauchten Amboßklotz,
sowie einen kleinen Federwagen, vierrädrig, 200 Kg. Tragkraft,
neu oder gebraucht, billig abzugeben? Offerten mit Angabe des
Preises unter Chiffre 1483 an die Exped.

1486. Wer hat eine gebrauchte, eventuell neue Formsand-
Mischmaschine abzugeben? Offerten an H. Nyffenegger, Metall-
gießerei und Armaturenfabrik, Oerlikon-Zürich.

1487. Wer liefert Handlochstanzen für Löcher von 6 mm
in 4 mm dickes Bandeisen zu stanzen? Offerten an Ierd. Mohr,
Ölten.

1488. Wer liefert 13 w^ leichteres, geschnittenes Bauholz
und zugleich ein größeres Quantum 18 ww und 24 mm Bretter?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 1488 an die Exped.

1480 s. Wer liefert neue Drahtseile mit Garantie für
Kraftübertragung, zirka 14 mm dick und 00 m lang und montiert
an Platz, endlos? d° Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch
gut erhaltenen Geschwindigkeits-Regulator billigst abzugeben? Of-
serten an Oskar Michel, mech. Werlstätte, Sempach.

1100. Wer liefert eine Schärfmaschine nur für Kreissäge-
blätter? Offerten an Rem. Murer, Sägerei, Beckenried.

1401. Wer liefert Einrichtung für Vernu(fingen von Eisen-
blechartikeln? Offerten an Frz. Bosch, Metallwarenfabrik, Flums.

1402 s. Wer liefert I-r engl. Stahl, flach. 6,3x1.3 ww?
i». Wer liefert Aluminiumkochgeschirre, 3—4 ww stark, mit ge-
ebneten, Boden, für eleklr. Kochereien und für elektr. Kochkisten?
Offerten unter Chiffre 14S2 an die Exped.

1406. Wer liefert Einsatzgatter, komplett mit Blättern nach
neuester Konstruktion? Offerten mit Zeichnung und Preis unter
Chiffre 14 1493 an die Exped.

1404. Wer hätte gut erhaltene Sandpapier-Schleifmaschine
mit selbsttätiger Zuführung, neueres Modell, Breite 40—30 ow,
abzugeben? Offerten an F. Bischhausen, Sägerei und Etuis-
fabrik, Bern.

1405. Wer hätte eine Mesferwelle für Hobelmaschine, rund
oder vierkantig, mindestens 43 ow breit, und 2 dazu paffende
Lager, gut erhalten, billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 1493
an die Exped.

140i». Wer liefert Riemenscheiben in folgenden Dimen-
stauen: 1 Stück 1 >n x 13 ow, Bohrung 60 ww; 2 Stück 44x
2? ow, 00 ww Bohrung; 2 Stück 33x24 ow, Bohrung 50 ww,
zweiteilig; 2 Stück 33x24 ein, Bohrung 63 ww, zweiteilig? Of-
ferten an Tuchfabrik Entlebuch.

1407. Wer liefert Buchen- oder Ahornflügel zu Butter-
Maschinen? Offerten an Metallwarenfabrik Künten (Aargau).

1408. Wer liefert Fabriksirenen? Gefl. Offerten unter
Chiffre 1498 an die Exped.

1400. Wer hat gebrauchten, aber noch gut erhaltenen Ex-
Haustor mit 300-400 ww Saugöffnung billigst abzugeben? Of-
serten unter Chiffre 1499 an die Exped.

1500. Welche kleinere Werkstätte übernimmt einfache Hobel-,
Dreh- und Schlofferarbeit? Material wird, geliefert. Offerten
unter Chiffre 1500 an die Exped.

1501. Wer könnte einige Waggons Sägklötze, I.—III. Kl.,
franko Station verladen, per Kasse abgeben? Offerten unter
Chiffre R 1301 an die Exped.

1502 s. Wer liefert Silberlot oder sonstiges gutes Lot für
Bandsägenblätter? d. Wer hätte eine gebrauchte, aber gut er-
haltene, zweiteilige hölzerne oder eiserne Riemenscheibe von 70
bis 73 ow Durchmesser und 35 mw Bohrung, sowie eine 40 ww
Welle von 2—3 w Länge, abzugeben? Offerlen mit Preisangabe
a» Joh. Rosenberg, mech. Wagnerei, Sins-Höfen (Aargau).

1506. Wer hätte eine gut erhaltene Steinbohrmaschine
(Handbetrieb), mit Preßluft billig abzugeben? Preisofferten nuter
Chiffre 1303 an die Exped.

1504. Wer liefert Linden, rund oder geschnitten, trocken

oder frisch, 30—90 ww geschnitten, sowie Buchen, 30—120 ww
geschnitten? Preisofferten unter Chiffre 1304 an die Exped.

1505. Wer hätte sehr gut erhaltene Fenster mit Vorfenster
und Jalousie, Größe zirka 80x140 ow, wenn möglich mit Oblicht,
sowie gut erhaltene gewöhnliche Zimmerlüren abzugeben? Offerten
unter Chiffre 1305 an die Exped.

1506. Wer hätte neue, eventuell gebrauchte Sägenschärf-
Maschine, nur gute Marke, sofort abzugeben? Offerten an Gebr.
Honauer. Sägerei, Vallwil (Luzern).

1507. Wer hätte eine 3—4 w lange, 40 ww Transmissions-
welle mit 1 oder 2 dazu passenden Lagern, gut erhalten, sofort
abzugeben? Offerten an Ed. Michel, Fabrikant, Ringgenberg
(Bern).

1508. Wer hätte 2—3 Riemenscheiben, wovon eine für
leer, 300 ww Durchmesser, je 80—100 ww breit und 35 ww
Bohrung, sowie 1 ganz guten Ledertreibriemen, 9 w lang und 14
bis 15 ow breit, abzugeben? Offerten unter Chiffre 1308 an
die Exped.

1500. Wer könnte billigst abgeben: 1 Eisenwelle, 35 ww,
4w lana; 3 Hängelager (Ringschmierlaaer), 35 ww; 1 Riemen-
scheide, 50 ow x 8 ow x 35 ww; 1 Riemenscheibe, 30 ow x
3 ow x 35 ww: 1 Poliermaschine zum polieren geschliffener
Gegenstände? Offerten an A. von Rotz Lülhold's Erben, Kerns.

1510. Wer hat einen kleinen Wassermotor für Speiseaufzug
abzugeben? Offerten an Franz Aschwanden, Schlosser, Flüelen
(Kant. Uri).

1511. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Gleichstrom-Motor, 1^, 119 Volt, billig abzugeben? Of-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre 1511 an die Exped.

1512. Wer hätte ca. 60 w Schienengeleise für Rollwagen
(ohne Schwellen) billigst abzugeben? Offerten an Gebr. Spick,
zur Säge, Oberwil (Zug).

1516. Wer hätte eine gebrauchte, leichte, eiserne Bandsäge
für Kraftbetrieb abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Fritz
Grunder, Rechenmacher, Gondiswil (Bern).

1514. Wer liefert eine billige, mittlere Kehlmaschine, alt
oder neu? Offerten an I. Odermatt, Sägerei, Daklenwil.

1515. Wer liefert kleine Wassermotoren für Einrichtungen
von Gaslötereien? Offerten unter Chiffre 1313 an die Exped.

MSWMEV.

Auf Frage 1685. Wenden Sie sich an das Installations-
geschäft Böfch in Flums.

Auf Frage 1601. Hämmer zum stempeln von Rundholz,
und sämtliche Forstwerkzeuge liefert das Spezialwerkzeuggeschäft
Otto Zaugg, Bern.

Auf Frage 1408. Eine Partie Rippenheizröbren hat preis-
wert abzugeben: W. Gericke, Maschinenfabrik, Zürich S, Sihl-
qnai 232.

Auf Frage 1424. Einige alte Wellen von 40 und 70 wm
Stärke hat abzugeben die GasmotorenFabrik Deutz A-G., Albis-
rieben b. Zürich, sowie auch eine Anzabl Riemenscheiben.

Z".

Zürich
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3luf grage 1431. Kolbenpumpen für gßrberuttg non Sob=
hrütje te. liefert in oorjtiglicijfter Slugfüljrung billig bie @a§=
ntotoxenfabtif ®euts 31.»®., 3Ubi§rieben b. giirid).

Stuf {frage 1445. Çobelbânfe liefert in oerfdjiebenen ©rö&en
bie Defonomie=S8ertt>altung ber ©trafanftalt SRegettgborf »güiicf).

3luf grage 1455. ®a!oan. SSledjabfäHe, junt Seil in gröberen
Stiicten unb non auëfdjlieftlid) neuen ©tecijen bat abzugeben: grib
Söunberli, SDtafdjinenfabrit, Ufter.

Stuf {frage 1459. Sine fomplette 3Rafd)tnenattIage jur
gabrtîation non Surften!) iHjern, gebraust, aber fo gut toie neu,
baben uorteilbaft abzugeben: fRub. »rentier & Sie., Safel.

3tuf grage 1460. Sine gebrauchte, jebod) febr gut erljaL
tene §otjbrebbant tönren Sbnen billig abgeben: Étafdjinenfabrit
norm, fjoljfdjeiter & ©egi, SJianeffeftrafse 190, ffürid) 3.

Stuf ffrage 1462. 9tagelmafd)tnen tönnen glpett billig
abgeben: ÜRafchtttettfabrif norm. ©otjf^eiter & §egi, SRatieffe»
ftrafie 190, 3üricä) 3.

Stuf {frage 1470. ®te Sefdjaffung non Sodgattern mirb
immer fdjtnieriger. ©eben ©ie fid) mit ber (finita üiub. Srenner
& (Sie. in Safel in Serbinbung.

Stuf ffrage 1472. {für iteldjen größten ©tammburdjgang
foU ba§ fragliche Sollgatter bienen? Süieniel SBaffertraft ftebt
jum Str. trieb ber ganzen SRafdjinenantage jur Serfügung V Se--
antmorten @ie biefe fragen an 9îub. Srenner & (fié., Safef.

SiMüuiou- nnä Stella •Anzeiget.
Eidgenossenschaft, ©cbreineracbeiten (inft. ffenfter)

p einem Sßerfftattge&äube für bie neue SBaffenfabrif in
Sern. ^Jläne :c. bei ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern
(Sitnbe§bau§, SBeftbau, Qimnrer Str. 180). Offerten mit ber 3Iuf=
fdjrtft „3lngebot für SBaffenfabrif" bis 16. ®ejember an bie ®tref»
tioit ber eibg. Sauten in Sern,

Schweizer. Bundeshahnen, Kreis V. |>oljtiefe=
wagen pro 1917 an bie SÖBerfftätte Stettinjona:

660 m® Sannenbretter 49 m' Sannenbalten
15 m® (gi^enbreiier 17 m® ©idjcnbalfctt

130 m® 8ärd)enbretter.
SieferungSbebingungen :c. bei ber Sßertftattee SeHinpna.

Offerten mit ber 3Iuffcl)tift „3lngebot für Lieferung non ©oïj" big
20. ®ejember an bie Kreigbirettion V in Sujern.

SQrieh. Offene ©telle: ©telle eine# 3et$r«I«ï)rercï bed
fanton. (Spmnnfiumd in 3«**$ auf Seginn be§ ©djud
jabreê 1917/18. lieber bie Serpflidjtungen gibt bag SReftorat

SluSfunft. Slnmelbungen flnb fdjriftlid) unter Seigabe ber ffäl)ig=
!eit§augroeife, ber ffeugniffe über bisherige prattifd)e SEätigteit im
8ebrfad), eineg ärjttidjen geugniffe? über ben ©efunbbeitëjuftanb
unb cor. felbftgefertigten Arbeiten au§ bem geidjenfad) big pm
20. ®ejember bem ÎRetiorate beg ©timnafiumS, alte Kantongfdjule,
eittpreidjen. ®'ie Seroerber baben anpgeben, in melcben gädjetn
fie eoentuetl in ber Sage mären, nod) meitern linterriebt über»

nehmen p tönnen.

Zürich. (Sachbesterarbeiten für ben Unterhalt ber
Sebadpngen auf ben ©taatdgebäuben bed Hantond
t>ro 1917. Soxaugmafje unb Sebiugungen auf bem tamonalen
§od)bauamt in gürid), ©emperfteig 3, Sureau 12. Singebote mit
Sluffcbtift „®ad)becterarbeiten für ben Unterhalt ber Sebadjungen"
bi§ 15. ®ejember an bie tant. Saubircftion in gürid).

Zürich, ©emeinbe Çintotl. (grloeiternng ber SSaffer»
berforgnng oom „Settj" nach bem „Sodj". (Srabarbeiten unb
SRöijrenleibtng (jirfa 800 m lang). fJ3lan ic. beim »räfiüenten,
®r. O. §efj, im ©er;d)t§haw§ §inanl. ©tngaben mit Sluffdjrift
„SBafferoerforgung Soci)" big 15. ®ejember an ben SfJräfibenten.

Zürich, ©emeinbe Sülnä), 9îene ^Rbrantenanlage
bei ber ©phtnerel sBülacI). 752 m ©nffrol)rleitnng (Sicht»
weite 120 unb 100 mm), 5 llcberflurlpbtante«, Seitungd
graben, fJMäne tc. bei Bob- ©tamm, (Srunbbudjgeometer in
Sülad). Offerten big 15. ©ejember, abenbg 6 Uhr an Sßräfibent
®r. ©pieb-

Zürich. Siefernng Don SÖBinterfenftern für bie ®nrn=
balle in ®ietilon. 3lng£unft beim Slttuar ber fprimarfdjulpflege,
31. Çnber. ©tngabetermin 20. ®epmber.

Zürich, ©(hnlhandnmban Oetloil a. @. fBrnhener
SRtemenboben (jirta 120 m"), sßjanbtäfer mit gimmertüre
(51 nd), ©ipferarbeit (®ede, 117 m'j, SUofetteinrKhtnng für
2 Slborte, ÏOtaterarbeit (jitta 340 m'), Sieferung con 14 gtoet»
bläbtgen ©dplbänten. 9ßläne tc. bei Sebrer SoUier. Offerten
big 16. ®ejember an Scijulpräftbent Çofmann, ©djönfelg.

Beres. ^afferberforgnng ber Skmeinbcn ®riitte(en,
®äferj, breiten, ffinfterhennen, ©tfelen. 10,370 m ©nfirohr»
leitnng (fiai. 75—150 mm) unb 3550 m ©iablrobrleitnng (Kai.
150 mm) fatnt ©rabarbett, 83 @(hl«berhahnen, 75 Ueber»
flurhtjbranten, foloie ^»andanfdbtüffe «. C>audinftaHationen.

fpiäne je. bei fRub. gaugg, Slmtbau?gaffe, Sern. ®ingaben mit
2luffd)tift „SBafferoerforgung" an ben fgräfibenten ber ®enoffen=
fdjaft, Sorfteber ©egt. Sab Srüttelen, big 20. ®ejember.

St. Gallen, ©emeinbe Semtecf. Sieferung franto Sahn»
bof ßeerbrugg: ®a. 820 q fßorttattbjentent, ca. 380 m X=@ifen
einfad) fJiormalprofil 8, auf Sängen non 70—90 cm gefdjnitten,
8 f»anffeile (4 ©tüd je 60 m lang, l'/s cm bid, 2 ©tüd je 45 m
lang, l'/> cm bid, 1 ©tüd 70 m lang, 2 cm bid, 1 ©tüd 80 m
lang, 2 cm bid), ©ingaben big 16. ®ejember an bag tantonale
finlturtngenieurbureau in ©t. ®aUen.

St. Gallen, ©emeinbe 3lit. Sieferung cott 400 Xdifcw
fRortttatyrofil 8 in ber Sänge non 70 unb 90 cm. Offerten big
16. ®ejember an bag ©emeinbeamt 3Iu. Sieferfrift 3—4 Söodjen,

Valais. Travaux concernant la transformation d'un
immeuble, à la rue du Rhône, à Sion. Maçonnerie, pierre
de taille, béton armé, menuiserie et charpente, fermentes
et fers forgés, vitrerie, appareillage et ferblanterie, gyp-
serie et peinture. Plans, etc. au bureau de M. Praz, archi-
tecte, à Sion. Délai 20 décembre.

Das nützlichste Festgeschenk für jedermann
ist unstreitig der Schweiz. Gewerbekalender 1917,30. Jahrgang,
empfohlen vom Schweizer. Gewerbeverein. Derselbe kann als
der beste Taschen-Schreibkalender bezeichnet werden.
Preis in Leinwand Fr. 2.50, in Leder Fr. 3.—. Zu beziehen
durch alle Buch- und Papierhandlungen, sowie von der Buch-
druckerei Büchler & Co. in Bern. 5823

Zu verkaufen:

(liegend), ca. 15 PS, Martini,
mit Magnelzündung. Nur ganz
kurze Zeit gebraucht worden.
Tadellos erhalten, sehr billig.

Oiferten an 5544

L. WELO
MURI (Kanton /fargau).

Zu verkaufen
ca. 40 m'' schöne

,30—60 mm, 2—4 Jahre gelagert
zum Preise von Fr. 115.— îrko.
Station S B B.

Ohert. unter Chiffre W 5713
an die Expedition.

Ca. 150 m° 3 m lange und
100 mm dicke

Brücken-
Flechlinge

einmal gebraucht,

sind preiswert
abzugeben.

Ollerten unter Chiffre B 5646
an die Expedition.

Grosse Posten

Hollschrauben,
Fischbänder,
sämtl. Baubeschläge
in allen Dimensionen, sofort
greifbar, nur an Selbstver-
braucher, nicht an Eisenhändler

vorteilhaft abzugeben.
Oiferten unter Chiffre H 5801

an die Expedition.

Zu verkaufen
Eine

Kolben-
pumpe

für eine Leistung von 40 Ml.
auf 40 m Höhe.

Oiferten unter Chiffre K 5785
an die Expedition.

Zu verkaufen:
9 Stück neue

mit Beschlag 85 x 190 und
10 Stück

Leistenladen
neu.

Daselbst wird gesucht ein

Hanl-oOralitseil
25—30 mm st, 50.-70 m lang.

Offerten unter Chiffre 5772
an die Expedition

9V Für 1 Franken mf
liefere ich wieder 1 Dutzend schönste Neujahrskarten mit Rouverts
und dem Namen und Wohnort des Bestellers bedruckt. Bestellen

Sie bitte umgehend bei Ed. Wigger, Buebilruekerei, Luzern. 4993
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Aaf Frage t îîît Kolbenpumpen für Förderung von Loh-
brühe w. liefert in vorzüglichster Ausführung billig die Gas-
motorenfabiik Deutz A.G., Albisrieden b. Zürich.

Auf Frage 1443. Hobelbänke liefert in verschiedenen Größen
die Oekonomie-Verwaltung der Strafanstalt Regensdorf-Zürich.

Auf Frage 1433 Galoan. Blechabfälle, zum Teil in größeren
Stücken und von ausschließlich neuen Blechen hat abzugeben: Fritz
Wunderli, Maschinenfabrik, Uster.

Auf Frage 1439. Eine komplette Maschinenanlage zur
Fabrikation von Bürstenhölzern, gebraucht, aber so gut wie neu,
haben vorteilhaft abzugeben: Rud. Brenner à Cie Basel.

Auf Frage 14K0. Eine gebrauchte, jedoch sehr gut erhal-
tene Holzdrehbank können Ihnen billig abgeben: Maschinenfabrik
vorm. Holzscheiter à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 14GA. Nagelmaschinen können Ihnen billig
abgeben: Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à Hegi, Manefse-
straße 190, Zürich 3.

Auf Frage 1470. Die Beschaffung von Vollgattern wird
immer schwieriger. Setzen Sie sich mit der Firma Rud. Brenner
à Cie. in Basel in Verbindung.

Auf Frage 1472. Für welchen größten Stammdurchgang
soll das fragliche Vollgatter dienen? Wieviel Wasserkraft steht
zum Artrieb der ganzen Maschinenanlage zur Verfügung? Be-
antworten Sie diese Fragen an Rud. Brenner à Ciè., Basel.

§«d«iî!îsm- MX! Stellen-Ameise».
Uiilgsnssnsnsvkskl. Schreinerarbeiten (inkl. Fenster)

zu einem Werkstattgebäude für die neue Waffenfabrik in
Bern. Pläne :c. bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern
(Bundeshaus, Westbau, Zimmer Nr. 18V). Offerten mit der Auf-
schrift „Angebot für Waffenfabrik" bis 16. Dezember an die Direk-
tion der eidg. Bauten in Bern.

SunÄvsdskn««,, V. Holzliefe
rnngen pro 1917 an die Werkstätte Bellinzona:

660 np Tannenbretter 49 ap Tannenbalken
IS vp Eichenbretter 17 op Etchenbalken

130 up Lärchenbretter.
Lieferungsbedingungen zc. bei der Werkstättee Bellinzona.

Offerten mit der Aufschrift „Angebot für Lieferung von Holz" bis
20. Dezember an die Kreisdirektion V in Luzern.

L0e»êsî,° Offene Stelle: Stelle eines Zeichenlehrers des
kanto». Gymnasiums in Zürich auf Beginn des Schul-
jähr es 1917/18. Ueber die Verpflichtungen gibt das Rektorat
Auskunft. Anmeldungen sind schriftlich unter Beigabe der Fähig-
ketlsausweise, der Zeugnisse über bisherige praktische Tätigkeit im
Lehrfach, eines ärztlichen Zeugnisses über den Gesundheitszustand
und von selbstgeserligten Arbeiten aus dem Zeichenfach bis zum
20. Dezember dem Rektorate des Gymnasiums, alte Kanlonsschule,
einzureichen. Die Bewerber haben anzugeben, in welchen Fächern
sie eventuell in der Lage wären, noch weitern Unterricht über-
nehmen zu können.

X0li»isk. Dachdeckerarbeite« für de« Unterhalt der
Bedachungen anf den StaatSgebänden des Kantons Zürich
Pro 1917. Vorausmaße und Bedingungen auf dem kantonalen
Hochbauamt in Zürich, Sempersteig 3, Bureau 12. Angebote mit
Aufschrist „Dachdeckerarbeiten für den Unterhalt der Bedachungen"
bis IS. Dezember an die kant. Baudircktion in Zürich.

UV>»îvî». Gemeinde Hlnwil. Erweiterung der Waffer-
Versorgung vom „Lenz" nach dem „Loch". Grabarbetten und
Röhrenleitung (zrrka 800 m lang). Plan rc. beim Präsidenten,
Dr. O. Heß, im Gerichtshaus Hinwil. Eingaben mit Aufschrift
„Wasserversorgung Loch" bis Id. Dezember an den Präsidenten.

Uvlnisk. Gemeinde Bülach. Neue Hydrantenanlage
bei der Spinnerei Bülach. 7S2 m Gnstrohrleitung (Licht-
weite 120 und 100 mm), 3 Ueberflurhydranten, Leitungs
graben. Pläne rc. bei Joh. Stamm, Grundbuchgeometer in
Bülach. Offerten bis 15. Dezember, abends 6 Uhr an Präsident
Dr. E. Spieß.

ZkSoisk. Lieferung von Wiuterfenstern für die Turn-
Halle in Dietikon. Auskunst beim Aktuar der Primarschulpflege,
A. Huber. Eingabctermin 20. Dezember. ^

Ziii»ïà° Schulhausumbau Oetwil a. S. Buchener
Niemeuboden (zirka 120 m'ff, Wandtäfer mit Zimmertüre
(51 m-), Gipferarbeit (Decke, 117 m-). Klosetteinrichtung für
2 Aborte, Malerarbeit (zirka 340 up), Lieferung von 14 zwei-
Plätzigen Schulbänken. Pläne rc. bei Lehrer Bollier. Offerten
bis 16. Dezember an Schulpräsident Hofmann, Schönfels.

Wasserversorgung der Gemeinde» Brütteleu,
Gäserz, Treiten, Finsterhenuen, Siselen. 10,370 w Gußrohr-
leitung (Kal. 75—1S0 mm) und 3SS0 m Stahlrohrleitnng (Kal.
150 mm) samt Grabarbeit, 8Z Schteberhahnen, 73 Ueber-
flurhydranten, sowie Hausanschlüfse u. Hausinstallatione«.

Pläne rc. bei Rud. Zaugg, Amthausgasse, Bern. Eingaben mit
Aufschrift „Wasserversorgung" an den Präsidenten der Genoffen-
schaft, Vorsteher Hegi, Bad Brütteleu, bis 20. Dezember.

Sî. lZsIIsn. Gemeinde Berneck. Lieferung franko Bahn-
Hof Heerbrugg: Ca. 820 q Portlandzement, ca. 380 w ff"-Eiseu
einfach Normalprofil 8, auf Längen von 70—90 om geschnitten,
8 Hanfseile (4 Stück je 60 m lang, 1'/- am dick, 2 Stück je 45 w
lang, I'/- am dick, 1 Stück 70 w lang, 2 am dick, 1 Stück 80 w
laug, 2 am dick). Eingaben bis 16. Dezember an das kantonale
Kulturmgenieurbureau in St. Gallen.

S«. Ksill«». Gemeinde Au. Lieferung von 400 "ff-Eisen
Normalprofil 8 in der Länge von 70 und 90 am. Offerten bis
16. Dezember an das Gemeindeamt Au. Lieferfrist 3—4 Wochen,

Vslsî». Dravaux concernant la transformation ck'un
immeuble, à la rue cku kchône, à 8ion. (Via^onnerie, pierre
cke taille, béton armé, menuiserie et cbarpents, fermentes
et kers kor^ês, vitrerie, appareillage et ferblanterie, gztp.
seris et peinture, plans, etc. au bureau cke N. pra?, srcbi-
tecte, à Lion. Délai 2V ckècembre.

USU" vas nlltxllolisite pkslAescüenk kür jeckermsnn
ist unstreitig cker Lckwà. Oewerbelislencker lyl7, Zv. jakrgsng,
smpiobien vom Lckwàer. Oewerbeverein. Derselbe kann sis
cker beste lascken.Zckreibkalencker be^eicknet wercken.
preis in Deinwsnck Pr. 2.50, in Decker Pr. 3.—. ?u kexisken
ckurck alle Duck- unck pspierksncklungsn, sowie von cker Duck-
ckruckerei Luckier 8- Lo. in kern. 5823

verkaufen:

(liegenck), cs. 15 PL, iVlsrtini,
mit iVlagnetiünckung. kiur gsv7
kurxe 2eit gebrsuckt worcken.
'packeflos erkalten, sskr billig.

Oiierten sn 5544

R VKI (Ponton /(argsu).

Tu varksukSN
c:s 40 m sckiöne

30—b0 mm, 2—4 jskre gelagert
/.um preise von kr. 185.-— krko.
Ltation L 13 ö.

Oiieri. unter Lkiilre 5713
an ckie pxpeckiiion.

Ls. IZV 3 m Isnge unck

100 mm ckicke

Krücken-
kleeklinge

einmal gebrsuckt,

sinä preiswert
abxlZZeden.

Olierten unter Lkiiire 13 5b4b
sn ckie pxpeckiiion.

Drosse Posten

kolesàaàn,
kisekbänöer,
8àmil. öaube8eklägk
in allen Dimensionen, sokont
Areikbsr, nur an Lelbstver-
braucker, nickt sn Disenksnckler

vorie.kiAîi àugeben.
(liierten unter Lkiiire 11 580l

an ckie pxpeckiiion.

?u verkaufen
pine

Holden»
pumpe

lür eins Leistung von 40 (Vli.
aui 40 m plöke.

(liierten unter Lkiilre li 5785
sn ckie pxpeckition.

Tu verkaufen:
Ltück neue

mit kesckiäg 85 x t?0 unck

10 Liück

I.k!ÄknlslIeli
neu.

Daselbst vrirck KSSucllil ein

»M-lill.gMil
25—30 mm st, 50 — 70 m lang.

Oiierten unter Lkiiire 5772
sn ckie pxpeckition

>M- lì 1 rrsnken -DU
lietere icb wieder I vutzend scbönste bleuMbrskarten mit «ouverts
und Sem Xumen und VVoknort des kesteliers bedruckt. LesteUen

Sie bitte umgebend bei «d.VVigger, »u-iuiru' krrci. buTern. tgvj
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